
SULZBACHER
SPITZEN

In einem Akt des Gemein-
schaftsengagements kamen am 
vergangenen Samstag eine Viel-
zahl an Schülerinnen und Schü-
lern, Eltern sowie Lehrerinnen 
und Lehrer auf dem Schulhof der 
Cretzschmar-Schule zusammen. 
Unter dem Motto „Ab ins Beet“ 
arbeiteten sie gemeinsam an 
einem klimafreundlichen Schul-
hof und leisteten damit einen 
Beitrag zum Umweltschutz.

Die Sulzbacher Grundschu-
le ist ausgewählter Teilnehmer 
des vom hessischen Umweltmi-
nisterium ins Leben gerufenen 
Projekts „klimafreundliche 
Schulhöfe“. Hierfür hat eine Pro-
jektgruppe - bestehend aus den 
Lehrerinnen Lisa Metz und Thais 
Mentzing - unter Einbeziehung 

der Schülerinnen und Schüler 
mit Unterstützung der Firma 
Gartenbau Scherer konkrete Um-
gestaltungsideen entwickelt, die 
den Schulhof in einen naturna-
hen und klimafreundlicheren Ort 
verwandeln sollen. Die Umset-
zung der Ideen soll allein durch 
Spenden fi nanziert werden. 

Die Veranstaltung am Sams-
tag war auch eine Gelegenheit 
dem Förderverein der Schule 
sowie allen Sponsoren zu dan-
ken, die das Projekt fi nanziell 
unterstützt haben. Neben eini-
gen privaten Spenden, haben 
einige ortsansässige Firmen 
mit ihrer Unterstützung dazu 
beigetragen, die Ideen zu ver-
wirklichen und die Vision eines 
klimafreundlichen Schulhofs in 
die Realität umzusetzen.

Ein bedeutender Meilenstein 
des Projekts und Höhepunkt des 
Tages war das Pfl anzen eines 
Baums. Dieser wurde von der Ge-
meinde Sulzbach gespendet und 
vom Bürgermeister Elmar Bociek 
mit tatkräftiger Unterstützung 
der Schülerinnen und Schüler in 
die Erde gepfl anzt. Dem ersten 
neu gepfl anzten Baum sollen 
noch viele weitere Bäume folgen, 
deren Pfl anzung der Main-Tau-
nus-Kreis als Träger der Schule 
kürzlich erst zugesagt hat.

In ihrer Eröffnungsrede be-
tonte die stellvertretende Schul-
leiterin Sonja Henninger, dass 
nur durch den „unermüdlichen 
Einsatz des Projektteams“, sowie 
die Unterstützung des Förder-
vereins, nun endlich auch für die 
Schülerinnen und Schüler erste 
Fortschritte aus ihren Ideen 
auf dem Schulhof sichtbar und 
spürbar werden. Neben einer 
neuen Gartenhütte wurde eine 
neue „Freundschaftsbank“ aus 
Holz aufgestellt, vier Hochbeete 
aus Holz aufgebaut, in dem die 
Schülerinnen und Schüler nun 
selbst neben Kräutern und Salat 
auch Gemüse anbauen können. 
Dies bietet ihnen die Möglich-
keit die Grundlagen des Anbaus 
von Lebensmitteln zu erlernen 
und ihre Fähigkeiten und Inte-
ressen zu entfalten.
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Warum bauen 
Menschen in 
Deutschland ei-
gentlich ihr ei-
genes Gemüse 
an? In Lidls oder 
Rewes Garten 
herrschen schließlich gerade-
zu paradiesische Zustände. 
Abends ist alles abgegrast und 
am nächsten morgen sind von 
A wie Avocados bis Z wie Zuc-
chini alle Früchte dieser Welt 
wieder nachgewachsen. Und 
das alles zu Preisen, die den ei-
genen Gemüse-Anbau zu einem 
hoffnungslos ineffi zienten Trei-
ben degradieren. Für die Füh-
rungskraft aus dem Reihenhaus 
im Haindell sind die Radieschen 
aus dem eigenen Beet betriebs-
wirtschaftlich schon teurer, 
wenn sie die Gießkanne zum er-
sten Mal befüllt hat.

Es muss also etwas anderes 
sein, das die Menschen in den 
Garten zieht. Vielleicht ist es 
die Illusion, dass man sich im 
Zweifel doch selbst versor-
gen könnte. Oder es ist es das 
Wunder, dass aus einem kaum 
sichtbaren Samenkörnchen 
erst zartes Grün und dann ein 
prall gefüllter Tomatenstrauch 
wird – durchaus sinnstiftend 
für Menschen, die sonst nur auf 
fl immernde Bildschirme star-
ren. Sie werden beim Blick ins 
Hochbeet im wahrsten Sinne 
des Wortes geerdet.

Wer allerdings den Blick zu 
lange auf die feine Krume rich-
tet, stellt schnell fest, dass das 
Böse auch im Garten lauert. Ob 
Kohlrabi, Radieschen oder Man-
gold: Niemand ist sicher, schon 
gar nicht die zarten Kopfsalat-
Babys, deren Leben endet, lange 
bevor sich ihr vorbestimmtes 
Schicksal mit Essig und Öl erfül-
len kann. Kein Weißbier- oder 
Kaffeesatz-Ritual schützt vor der 
Macht des silbrigen Schleims. Im 
Garten hat der Teufel keine Hör-
ner, sondern Fühler. Und der 
eben noch allmächtige Gärtner 
muss feststellen, dass er macht-
los ist gegen einen Gottseibei-
uns, der nicht einmal in der 
Hölle wohnt, sondern in einem 
kleinen, runden Häuschen, das 
er immer mit sich herumträgt.

Ebenso haben die Firmen 
Bernas Blume, Uhrigs Hofl a-
den und Gartenbau Scherer 
durch die Bereitstellung von 
Blumenerde sowie zahlreichen 
Pfl anzen und Blumen zur Be-
pfl anzung der Beete vor den 
Klassenräumen beigetragen. 
Mit leuchtenden Blümchen bis 
hin zu duftenden Lavendel-
büschen wurde dadurch nicht 
nur eine farbenfrohe Vielfalt 
geschaffen, sondern auch ein 
Lebensraum für Bienen und an-
dere Bestäuber. 

Insgesamt war der Projekttag 
auf dem Schulhof ein großer 
Erfolg und ein Beispiel für die 
Kraft des gemeinsamen Han-
delns. Die Schüler der Cretz-
schmar-Schule haben dadurch 
nicht nur praktische Fähigkei-
ten erworben, sondern sich 
auch für eine nachhaltigere 
Umwelt eingesetzt. 

Der Projektplan sieht noch 
einige weitere Umgestaltung-
sideen für den Schulhof vor, 
unter anderem das Aufstellen 
von Holzpferden, Schwunglie-
gen und weiteren Sitzmöglich-
keiten für die Schüler. Hierfür 
wird noch weitere fi nanzielle 
Unterstützung gesucht. Interes-
senten können sich per E-Mail 
an foerderverein-cretzschmar-
schule@web.de melden.   red

Ideen werden sichtbar

Gartengedanken
von Mathias Schlosser

Zahlreiche Schülerinnen und Schüler kamen am Samstag mit ihren Eltern auf den Schulhof der Cretzschmarschule, um bei der 
Gemeinschaftsaktion „Ab ins Beet“ zu helfen, die den Schulhof klimafreundlicher machen soll.  Foto: privat
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NEUERÖFFNUNG
Öffnungs- 
zeiten:
Di.- Fr.
8.30 -18.00 Uhr
Sa.
8.00 -13.00 Uhr

Ich freue mich auf Sie !

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, Porzellan, 

Schallplatten, Eisenbahn, Leder-und Krokotaschen, Silberbesteck, 
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- und Bruchgold, 

Zahngold, Goldschmuck, Gardinen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, 
Bilder, Gobelin, Messing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken,  

Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung, 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort, Mo.-So. von 8-21 Uhr 

☎  0 61 96 / 40 26 889

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Barankauf Pkw und Busse
in jedem Zustand. Sichere Abwicklung.
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Goldankauf in unserem 
Ladengeschäft

Wir kaufen Alt- und Bruchgold 
(EUR 64,--/g), Silber, Kupfer 

und Zinn, Schmuck, Goldbarren 
und -münzen, Uhren, Porzellan, 
Modeschmuck, Antiquitäten, Pel-
ze, Ledertaschen und Kristalle.

 Galerie Dubai
  Schulstraße 1a, Schwalbach
 Tel. 0 61 96 / 402 13 28

Bei der Aktion auf dem Schulhof der Cretzschmarschule half auch 
Bürgermeister Elmar Bociek mit einen Baum zu pflanzen. Foto: privat

Prominenter Gast
Die ZDF-Sportreporterin Clau-

dia Neumann ist Gast beim 27. 
Sulzbacher Volkslauf, der nach 
zweijähriger Pause am Sonntag, 
26. Mai, ein Comeback feiert. 

Claudia Neumann hat sich in 
der Männerwelt der Fußball-
reporter durchgesetzt, kom-
mentiert regelmäßig Spiele 
der Fußball-Bundesliga und 
der Champions-League und be-
richtet von Fußball-Welt- und 
Europameisterschaften sowie 
von Olympischen Spielen. In 
Sulzbach wird sie im Interview 
einen Einblick in ihr Reporter-
dasein vermitteln und über die 
Chancen der deutschen Natio-
nalmannschaft bei der Fußball-
Europameisterschaft sprechen.

Bei den bisherigen 26 Volks-
läufen konnten rund 330.000 
Euro an den Frankfurter Verein 
„Hilfe für krebskranke Kinder“ 
gespendet wurden. Künftig soll 
der Spendenerlös nicht allein 
an den Verein „Hilfe für krebs-
kranke Kinder“ fl ießen, son-
dern es sollen auch behinderte 
Menschen unterstützt werden, 
so dass das Motto künftig lautet 
„Sulzbacher Volkslauf zugun-
sten krebskranker Kinder und 
Menschen mit Behinderung“.

Neu im Boot als Spendenemp-
fänger ist die Arbeitsgemein-
schaft für Querschnittgelähmte 
mit Spina bifi da – kurz „ARQUE“ 
genannt - , die Jugendliche und 
Erwachsene, die mit einer Quer-
schnittlähmung zur Welt ge-
kommen sind, auf vielfältige Art 
und Weise unterstützt.

Zudem soll auch der vierein-
halb Jahre alte Sulzbacher Ryan 
M. Moewes bedacht werden. Er 
hat bei seiner Geburt am 23. 
Juli 2019 einen schweren Ge-
hirnschaden erlitten – eine Te-
traparese, das ist die Lähmung 
aller vier Gliedmaßen. Dadurch 
ist Ryan zu 100 Prozent körper-
behindert, aber geistig fi t.

Nach einer Delfi ntherapie auf 
der Karibikinsel Curacao hatte 
Ryans Gesundheitszustand 
große Fortschritte gemacht. Wei-
tere Therapiemaßnahmen müs-
sen fi nanziert werde, und dafür 
werden Spendengelder benötigt. 
Als Schirmherr des Volkslaufes 
hat Bürgermeister Elmar Bociek 
Unternehmen in Sulzbach und 
Umgebung angeschrieben und 
um Spenden gebeten.

Der Volkslauf beginnt mit 
dem Einlauf der MTZ-Stafette 
auf der Sportanlage am Eich-
wald. Das Startkommando für 
den Lauf durch den Eichwald 
über 4.550 Meter gibt Elmar Bo-
ciek um 11 Uhr. Um 11.30 Uhr 
und um 12 Uhr folgen weitere 
Starts. ...  Fortsetzung auf Seite 3

Die ZDF-Sportreporterin Clau-
dia Neumann ist beim Sulzbacher 
Volkslauf zu Gast.  Foto: Veranstalter
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AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
Kirchentermine für die Zeit vom 3. Mai bis 12. Mai 2024

Katholische Pfarrei 
Heilig Geist am Taunus
Gottesdienste in Sulzbach 
und Bad Soden:

Freitag, 03.05.
19:00 Uhr: Maria Geburt  
Werktagsmesse

Samstag, 04.05.
18:00 Uhr: Maria Geburt  
Vorabendmesse

Sonntag, 05.05.
09:30 Uhr:
Maria Rosenkranzkönigin 
Sonntagsmesse
11:00 Uhr: Maria Hilf  
Sonntagsmesse
11:00 Uhr: St. Katharina  
Sonntagsmesse
16:00 Uhr: Maria Geburt  
Mai-Andacht

Mittwoch, 08.05.
09:15 Uhr: 
Maria Rosenkranzkönigin 
Werktagsmesse

Donnerstag, 09.05.
09:30 Uhr: Maria Geburt 
Prozessionsbeginn an der 
Marienkapelle; anschl. Messe 
zu Christi-Himmelfahrt

Freitag, 10.05.
19:00 Uhr: Maria Geburt  
keine Messe

Samstag, 11.05.
18:00 Uhr: Maria Hilf  
Vorabendmesse
18:00 Uhr: 
Maria Rosenkranzkönigin 
Vorabendmesse

Sonntag, 12.05.
09:30 Uhr: Maria Geburt
Sonntagsmesse
11:00 Uhr: St. Katharina 
Sonntagsmesse mit 
Erstkommunion

Adressen und Ansprechpartner:
Kath. Pfarrei Heilig Geist 
am Taunus, 
Taunusstr. 13, 
65824 Schwalbach
pfarrbuero@heilig-geist-am-
taunus.de
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 9-12 Uhr, Di-Do 15-17 Uhr, 
Tel. 06196-77 450 0
Pfr. Alexander Brückmann, 
Tel. 06196-77450-21, 
Sprechzeit nach Vereinbarung

Kirche St. Katharina und 
Pfarrbüro Bad Soden, 
Salinenstraße 1

Öffnungszeiten: Di 14-16 Uhr 
und Do 9-12 Uhr;
Martina Schönthaler:
Tel. 06196-20487-22, 
m.schoenthaler@heilig-geist-
am-taunus.de

Gemeindereferentin 
Anka Cordes-Leick, 
Sprechzeit nach Vereinbarung

Kirche Maria Rosenkranzkö-
nigin und Pfarrbüro Sulzbach, 
Eschborner Straße 2a
Öffnungszeit: Freitag 10-12 Uhr 
Irmi Zeikowski, Tel. 06196-
20487-27, i.zeikowski@heilig-
geist-am-taunus.de

Kirche Maria Hilf und 
Pfarrbüro Neuenhain
Das Büro ist ab sofort bis auf 
weiteres geschlossen.

Krankenhausseelsorge
Main-Taunus-Kliniken Bad 
Soden – Johannes Edelmann, 
Tel. 06196-657 867
St. Valentinushospital - Karl 
Schermuly Tel. 0160-2095265   

Kindertagesstätte Sulzbach, 
Neugartenstr. 46, 
Bettina Watzl (Leitung), 
Tel. 06196-20487-60, 
kita-sulzbach@
marien-katharina.de 

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Sulzbach (Ts.)
Gottesdienste, Andachten 
und Veranstaltungen:

Sonntag, 05.05. 
10 Uhr:
Rogate Vorstellungsgottes-
dienst der Konfi rmandinnen 
und Konfi rmanden Pfarrer 
Axel Elsenbast 

Donnerstag, 09.05.
11 Uhr:
Christi Himmelfahrt 
Nachbarschaftsgottesdienst 
bei Eberhards Scheuer 

Samstag, 11.05.
18 Uhr:
Abendmahls Gottesdienst 
mit den Konfi rmandinnen 
und Konfi rmanden 
Pfarrer Axel Elsenbast

Sonntag, 12.05.
10 Uhr:
Exaudi – Konfi rmation 
Pfarrer Axel Elsenbast 

Adressen und Ansprechpartner:

Evangelisches Pfarramt: 
Platz an der Linde 5
65843 Sulzbach
Telefon 06196/5007-10 
Fax 06196/5007-18
kirchengemeinde.sulzbach@
ekhn.de, 
www.evangelisch-in-sulzbach.de

Das Büro der Kirchengemeinde 
ist Montag von 10 -12 Uhr und 
Donnerstag von 14 - 16 Uhr 
telefonisch unter 
06196/500710 erreichbar 
oder per Mail: kirchengemein-
de.sulzbach@ekhn.de. 

In dringenden Fällen wenden
Sie sich bitte an 
Pfarrer Axel Elsenbast 
unter 06196/500712 
oder Mail:  
Axel.Elsenbast@ekhn.de

Gemeindesekretärin: 
Claudia Springer 

Kirchenvorstand: Matthias 
Brandt, Tel. 0173/3237006

Saalvermietung: 
Sandra Schiwy, 
Tel. 06196/74208, 
sandra_schiwy@web.de

Ev. Kindertagesstätte:
Platz an der Linde 4, 
Tel. 06196/5007-15, 
kita.sulzbach@ekhn.de
Komm. Leiterin: 
Cynthia Emmanuele

Evang. öffentl. Bücherei: 
Cretzschmarstraße 6, 
Dorrit Christian, Ulrike Groh, 
Carol Koller, 
Tel. 06196/9996383, 
evoeb@gmx.de
Öffnungszeiten: 
Di., Mi., Do. von 16.00 Uhr bis 
18.00 Uhr, jeden 1. Samstag 
im Monat von 10.00 Uhr bis 
13.00 Uhr.

Neuapostolische 
Kirche in Hessen KdöR
Die Gottesdienstzeiten fi nden 
Sie unter nak-kelkheim.de im 
Internet.

Gemeinde Kelkheim/Ts.
Tilsiter Straße 25
65779 Kelkheim
Telefon 0231/99785634
E-Mail: gemeinde@nak-
kelkheim.de

An Christi Himmelfahrt be-
ginnt im Evangelischen Deka-
nat Kronberg die Saison für die 
„Gottesdienste im Grünen“. 

Am Himmelfahrts-Donners-
tag, 9. Mai, selbst sowie an nahe-
zu jedem Sonntag bis zum 8. Sep-
tember fi ndet jeweils um 11.30 
Uhr ein evangelischer Waldgot-
tesdienst auf dem Glaskopf statt. 
Zahlreiche Wander- und Spa-
zierwege führen rund um den 
Glaskopf, der oberhalb von Glas-
hütten und Oberems im Taunus 
liegt. Von Königstein fährt man 
auf der B8 Richtung Glashütten 
und biegt dann rechts zum Feld-
berg bis man auf der L3025 den 
Waldparkplatz Glaskopf erreicht. 

Auf der kleinen Lichtung da-
neben veranstalten die evange-
lischen Kirchengemeinden im 
Dekanat Kronberg ihre Freiluft-
gottesdienste. Mit dabei ist meist 
ein Posaunenchor. Für alle Zwei-

rad-Enthusiasten gibt es in die-
sem Jahr wieder einen Motorrad-
Gottesdienst am 8. September. Am 
Pfi ngstsonntag, 19. Mai, predigt 
Dekan Dr. Martin-Fedler-Raupp 
auf dem Glaskopf. Die Evange-
lische Gemeinde Sulzbach gestal-
tet den „Gottesdienst im Grünen“ 
am Sonntag, 23. Juni, zusammen 
mit den Kirchengemeinden aus Bad 
Soden, Neuenhain und Liederbach.

Alle Termine der Freiluftgot-
tesdienste gibt es im Veranstal-
tungskalender unter dekanat-
kronberg.de im Internet. red

Ab Himmelfahrt auf dem Glaskopf im Taunus

Das ist eine besondere Ehrung, 
wie es sie wohl nur ganz selten 
gibt: Lieselotte Weber wurde 
jetzt für ihre 75-jährige Mit-
gliedschaft im Mandolinenverein 
„Musikfreunde Sulzbach“ geehrt. 
Die heute 86 Jahre alte Sulzba-
cherin, die man auch zehn Jahre 
jünger schätzen könnte, begann 
als Zwölfjährige im Orchester der 
Zupfmusiker mitzuspielen. 

Das war Familientradition. 
Ihr Onkel, Philipp Hartmann, 
war der Dirigent des Orchesters. 
Vater Jakob spielte Mandoline 
und leistete Vorstandsarbeit. 
Fast drei Jahrzehnte gehörte Lie-
selotte Weber, geborene Hart-
mann, dem Orchester an und 
ist danach als passives Mitglied 
dem Verein treu geblieben.

Sie erlebte glanzvolle Jahre, 
von denen die heute 41 verblie-
benen Mitglieder - darunter le-
diglich sieben aktiv Musizierende 
- nur träumen. Der Mandolinen-
verein galt vor Jahrzehnten als 
eine Kulturinstitution in der Ge-
meinde mit einem großen Or-
chester, das viele Konzerte gab 
und etliche Musikreisen unter-
nahm. Außerdem organisierte 
der Verein über viele Jahre am 
Rosenmontag den närrischen 
„Lumpenball“, erst im Saal des 
Gasthauses „Zum Taunus“ und 
danach in den Eichwaldhallen.

Lieselotte Weber schwärmt 
von diesen Zeiten: „Wir waren 
eine wunderbare Gemeinschaft 
und erlebten viele schöne Stun-
den.“ Heute sieht es anders aus. 
Das Orchester ist geschrumpft. 
Nur noch sieben Mitglieder sind 
mit Mandolinen und Gitarren 

dabei. Dennoch gestaltete diese 
„Rumpftruppe“ im vergangenen 
Herbst im Gewölbekeller des 
Bürgerzentrums Frankfurter 
Hof ein hochklassiges Konzert.

Schwierige Zeiten

Doch es wird immer schwerer. 
„Wir fahren zweigleisig. Bei Kur-
zauftritten wie zum Beispiel bei 
Geburtstagsfeiern spielen wir 
Unterhaltungsmusik, und für 
anspruchsvolle Konzerte holen 
wir uns Verstärkung von ande-
ren Vereinen“, sagt Helmut Ehe-
scheid, der mit Ute Irmisch und 
Ute Neumann den „vertretungs-
berechtigten Vorstand“ bildet. 
Zum „erweiterten Vorstand“ ge-
hören auch noch der Dirigent 
Marcus Faul, der bis 2023 erster 
Vorsitzender war, und die Eh-
renvorsitzende Edith Nietbaur.

Es werden dringend Mitspieler 
gesucht für die Instrumente Man-
doline, Gitarre oder auch Domra, 
ein Instrument, das viele Flücht-
linge aus der Ukraine beherr-
schen. Willkommen sind auch 
Jugendliche und Erwachsene, die 
bereits Erfahrungen mit Mando-
line, Mandola, Gitarre oder Kon-
trabass haben. Sie können gerne 
zu einem Probenabend kommen, 
um die Spielerinnen und Spieler, 
die Atmosphäre, den Schwierig-
keitsgrad und vor allen Dingen 
den doch recht unbekannten, 
feinen Klang der Zupfmusik 
kennenzulernen. Geprobt wird 
dienstags von 18.30 Uhr bis 21 
Uhr im Bürgerzentrum Frankfur-
ter Hof. Davor erteilen Orchester-
leiter Marcus Faul und Thomas 
Schall Mandolinen- beziehungs-

weise Gitarren-Unterricht. Zu 
allem Überfl uss kämpft die kleine 
Musikgemeinschaft auch noch mit 
fi nanziellen Problemen. Denn we-
nige Mitglieder bedeuten wenige 
Einnahmen. Der musikalische Lei-
ter Marcus Faul, der aus Südhes-
sen anreist, kommt derzeit nur 
noch zur jeder zweiten Probe, um 
Honorarkosten, die seit 20 Jahren 
unverändert niedrig sind, zu spa-
ren. „Ohne einen musikalischen 
Leiter, der regelmäßig zu den Pro-
ben kommt, ist es schwierig, ein 
anspruchsvolles Programm auf 
die Beine zu stellen. Wir müssen 
Sponsoren fi nden, um unser Ni-
veau halten zu können“, sagt Gi-
tarrist Thomas Schall.

Der Vorstand sucht nach Lö-
sungen, um die fi nanzielle Si-
tuation zu verbessern und plant 
trotz aller Probleme ein Herbst-
konzert am Sonntag, 22. Sep-
tember, in der evangelischen 
Kirche und am Samstag, 30. No-
vember, ein Kurzkonzert eben-
falls in der evangelischen Kirche 
beim Weihnachtsmarkt.

Neben Lieselotte Weber wurde 
Cornelia Wittmann für 50-jäh-
rige Mitgliedschaft geehrt. Sie 
spielte im Jugendorchester und 
im großen Orchester des Man-
dolinenvereins und blieb nach 
der aktiven Zeit passives Mit-
glied. Nachgeholt werden die 
Ehrungen für 50 Jahre Mitglied-
schaft für Anette Balschun und 
Hans Müller.

Wer Interesse am Mandoli-
nenverein hat, kann sich unter 
mandolinenverein-sulzbach.de 
informieren und per E-Mail an 
mandolinenvereinsulzbach@web.de 
Kontakt aufnehmen.  red

Eine besondere ganz Ehrung

• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 37 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49
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Der Vorstand und die Jubilare des Mandolinenvereins. Von links: Helmut Ehescheid, Renate Neu-
mann, Cornelia Wittmann, Lieselotte Weber und Ute Ermisch.  Foto: Mirwald

Die Gottesdienste 
im Grünen starten

Lieselotte Weber ist seit 75 Jahren Mitglied im Mandolinenverein
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3. Mai  Nachmittagswanderung der    Treffpunkt am Bürgerzentrum 
13 Uhr  TSG-Wanderabteilung Frankfurter Hof

7. Mai  Dienstagsclub für  im Kolleg 3+4 im Bürger- 
14 Uhr  Senioren zentrum Frankfurter Hof

7. Mai  Demenz-Parcours  im Rathaus in der
15 Uhr  (mit Anmeldung) Hauptstraße 11

8. Mai  Spielekreis für  im Kolleg 3+4 im Bürger- 
14.30 Uhr  Senioren zentrum Frankfurter Hof

8. Mai  Erzählcafé zum Thema  im Schultheißensaal im
16 Uhr  „60 Jahre MTZ“ Frankfurter Hof

9. Mai  35. Sulzbacher   Start an der Kleingarten-
ab 10 Uhr  Wandertag anlage Eschborner Straße

10. Mai  Mittagstisch für Senioren   im Restaurant „Mamma Mia“
12 Uhr   in der Hauptstraße 11

10. Mai  Meditativer Spaziergang   Treffpunkt am Waldhaus
18.30 Uhr  durch das Arboretum „Am weißen Stein“

11. Mai  Sulzbacher Reparatur-Café    im Bürgerhaus am
ab 14.30 Uhr   Platz an der Linde

TERMINE IN SULZBACH

WoWasWann
KleinanzeigenKleinanzeigen

Freundliche Familie mit 2 Kin-
dern sucht gepfl egtes Haus/
Reihenhaus/Bungalow in 
SChwalbach zum Kauf bis max. 
EUR 500.000. Wir freuen uns auf 
Ihre E-Mail: Haus-Schwalbach@
hotmail.com

Suche dringend eine/n Spanisch-
NachhilfelehrerIn für einen 
gymnasialen Zentklässler. Tel. 
0152/53547560 (bitte Nachricht 
auf der Mailbox hinterlassen)

Sulzbacher Anzeiger verschenkt 
gut erhaltene, gebrauchte Ak-
tenordner an Selbstabholer. 
Tel. 06196/848080

Sie möchten eine private 
Kleinanzeige aufgeben? 
Rufen Sie uns an unter 

Tel. 06196 / 848080 
oder senden Sie eine E-Mail 
an  anzeigen@sulzbacher-

anzeiger.de

Das Main-Taunus-Zentrum 
(MTZ) ist am gestrigen Don-
nerstag 60 Jahre alt geworden. 
Ausgiebig gefeiert wird vom 26. 
September bis 5. Oktober. 

Gestern vor 60 Jahren – am 
2. Mai 1964 – öffnete das Main-
Taunus-Zentrum seine Pforten 
zum ersten Mal für die Besuche-
rinnen und Besucher – Deutsch-
lands erstes Shopping-Center 
war eröffnet. In den vergange-
nen 60 Jahren hat sich das MTZ 
immer wieder verändert, wei-
terentwickelt, vergrößert. 

Der 60. „Geburtstag“ soll 
gebührend gefeiert werden: 
Mit dem Titel „MTZ hoch 60“ 
(MTZ 60) wird es nicht nur in 
den kommenden Tagen auf 
den Social-Media-Kanälen 
eine Überraschung geben, 

Das MTZ feiert 60. „Geburtstag“
Großes Programm mit vielen Aktionen und Gewinnspielen im Herbst

Wenige Monate nach dem 
Baustart des „Food Gardens“ 
wurde am vergangenen Don-
nerstag das Richtfest für das 
Projekt auf der Fläche des ehe-
maligen Karstadt-Kaufhauses 
gefeiert. Die Eröffnung des neuen 
„Food Garden“ mit insgesamt 
acht Gastronomieangeboten ist 
für Frühjahr 2025 geplant. 

Das Main-Taunus-Zentrum 
(MTZ) wird mit dem „Food Gar-
den“ um ein neuen Höhepunkt 
ergänzt: Inmitten des offen ge-
stalteten Freiluft-Shopping-
Centers soll ein neues lebendiges 
und urbanes Zentrum mit einem 
abwechslungsreichen Gastrono-
mie- und Food-Angebot gebaut 
werden. Es entstehen fünf frei-
stehende Restaurantgebäude 
mit teils überdachten, teils of-
fenen Terrassen, begrünten Au-
ßenfl ächen und anspruchsvoller 
Architektur. 

Der neue „Food Garden“ wird 
auf einer Fläche von rund 9.000 
Quadratmetern mit rund 4.000 
Quadratmetern Mietfl äche ent-
stehen. Ziel des Projekts ist es 
nach Angaben des Centerma-
nagements, den hochwertigen 
Mietermix um „weitere High-
lights und ein umfangreiches 
gastronomisches Angebot“ zu 
ergänzen, um die Aufenthalts-
qualität und Verweildauer im 
Main-Taunus-Zentrum weiter 
zu steigern. 

Beim Bau des neuen „Food 
Garden“ wird Holz als Haupt-
baumaterial verwendet. Die 
Firma Kai Laumann als Gene-
ral-Holzbauunternehmen ge-
hört zu den erfahrenen Unter-
nehmen in der Region, wenn es 
um ökologisches und nachhal-
tiges Bauen geht. Die Grund-
konstruktionen der fünf Ge-
bäude des „Food Gardens“ 
bestehen aus einem massiven 
Holz-Modulbau-System. Diese 
nachhaltige Bauweise punktet 

im Vergleich zu anderen Bau-
materialien durch ökologische 
Vorteile und hinterlässt einen 
kleinen Kohlendioxid-Fußab-
druck. 

Im „Food Garden“ werden 
1.300 Kubikmeter Fichtenholz 
verbaut. In diesem Fall werden 
laut Centermanagement insge-
samt 1.300 Tonnen Kohlendi-
oxid gespeichert. Diese Menge 
entspricht ungefähr der Menge 
an Kohlendioxid, die ein durch-
schnittlicher Pkw verbraucht, 
wenn er 162-Mal um die Erde 
fahren würde. Die Holzbau-
weise habe weitere positive Ei-
genschaften - Temperatur und 
Luftfeuchte behielten ein be-
hagliches Niveau und böten 
dadurch eine ideale Raumat-
mosphäre. „Wir tragen mit die-
ser Bauweise aktiv zum Klima-
schutz bei. Der Food Garden 
ist ein spannendes und heraus-

forderndes Projekt, welches für 
das Main-Taunus-Zentrum eine 
echte Bereicherung werden 
wird“, sagt Kai Laumann. 

„Ich freue mich, dass die Bau-
arbeiten für den bereits vollver-
mieteten Food Garden im Zeit-
plan liegen und wir heute das 
Richtfest feiern können. Das 
Projekt zeigt eindrucksvoll, wie 
die Nachnutzung des ehema-
ligen Geländes, auf dem sich 
bis 2021 ein Warenhaus befand, 
aussehen kann“, sagte Center-
manager Daniel Quaas. 

Die Deutsche EuroShop sowie 
ein geschlossener Immobilien-
fonds investieren als Eigentü-
mer rund 28 Millionen Euro in 
das neue Projekt. 

Einziehen werden in den 
„Food Garden“ Alex, L’Osteria, 
The Ash, MoschMosch,Eatdoori, 
Momo, Traumkuh und Vega-
bar.  red

Richtfest für den „Food Garden“
Eröffnung der Gastronomieangebote voraussichtlich im Frühjahr 2025

... Auch Walker und Spazier-
gänger sind eingeladen. Hinzu 
kommen die Bambini-Läufe für 
Kinder über eine Stadionrunde.

Anschließend wird es ein Un-
terhaltungsprogramm geben mit 
dem Auftritt der „Sunshine Kids“ 
und den „Happy Dancer“ der 
TSG-Karnevalisten, einer Show 
der Sonnenfaust Kung-Fu-Aka-
demie, Tanzgruppen des „Urban 
Movement-Studio“ aus Kelkheim 
und dem Interview mit Claudia 
Neumann. Auch für Speisen und 
Getränke wird gesorgt sein. Den 
Abschluss bildet die Verlosung 
der großen Tombola.

Die Laufplaketten, die auch 
als Tombola-Los gelten, werden 
demnächst zum Preis von fünf 
Euro in Sulzbacher Geschäften 
angeboten.  red

Fortsetzung von Seite 1:

Prominenter Gast

Mittwoch, 9.5.

Das Wetter in Sulzbach

Dienstag, 8. 5.

Freitag, 3.5. Samstag, 4.5. Sonntag, 6.5.

Montag, 7. 5.

9°

16°

Donnerstag, 10.5.

13°9°

 10°

8° 6°8°

10°

21°19°

20°

16° 19°15°

17°

heiter-wolkigwechselhaft

wechselhaftRegen heiter-wolkig

Regen

Regen

5.

100°°°°

Hier könnte Ihre  

Werbung stehen!

Tel. 06196 / 84 80 80 

anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de

sondern das Jubiläum wird 
im Herbst zehn Tage lang mit 
vielen Aktionen und Gewinn-
spielen gefeiert. Details zum 
großen Geburtstagsprogramm 
sollen in den kommenden Wo-
chen folgen.  red

„Gesegnet sei das neue Haus“, rief Kai Laumann (links), Chef 
des General-Holzbauunternehmens aus Wettenberg, in schmu-
cker Zimmermannskluft und luftiger Höhe und stieß mit den 
unter dem Richtkranz stehenden Gästen an.  Foto: gs

Frauen und Mädchen ab 14 
Jahren sind am heutigen Frei-
tag um 17 Uhr zu einer Klei-
dertauschparty ins Foyer des 
Mehrgenerationenhauses in der 
Hauptstraße 18 - 20 eingeladen.

Die zweimal im Jahr statt-
fi ndenden Kleidertauschpartys 
werden bei Frauen aller Gene-
rationen immer beliebter. Dabei 
kann der eigene Kleiderschrank 
für die kommende Saison un-
kompliziert modisch aufgepeppt 
werden. Der Kleidertausch ist 
zudem nachhaltig und Ressour-

cen schonend. Etwa zehn Teile, 
die anderen gefallen könnten 
und noch sehr gut erhalten sind, 
können mitgebracht werden. 
Außer Kleidung können auch 
Taschen und Modeschmuck bei-
gesteuert werden. 

Die Gäste können sich auf 
einen ertragreichen Tausch in 
netter Gesellschaft bei einem 
Glas Sekt und Häppchen freu-
en. Es wird ein Kostenbeitrag 
von vier Euro pro Person er-
hoben. Ausdrücklich sind auch 
Frauen mit großen Größen ein-
geladen. red

Tauschen statt kaufen
Heute Kleidertauschparty in Eschborn

Trotz nasskalten Wetters 
fand die Auftakt-Einladung des 
Vorstandes zur offi ziellen Er-
öffnung der Freiluftsaison des 
Tennisvereins Sulzbach (TVST) 
große Resonanz. „60 haben 
sich angemeldet, aber 85 sind 
gekommen“, freute sich der 
stellvertretende Vorsitzende 
Peter Reddmann.

Nach der Begrüßung der Mit-
glieder und Gäste mit einem 
Gläschen Sekt, aber keiner An-
sprache durch den Vorstand, 
lockte bald darauf Sportwartin 
Juliana Fronzek zum beliebten 
Schleifchen-Turnier, an dem 
zwölf Damen und zwölf Herren 
teilnahmen. Die Spiele um die 
begehrten Schleifen sind stets 
auch als lockerer Einstieg in 
den Freiluftbetrieb auf den 

acht Sandplätzen am Eichwald 
gedacht.

Die nasskalte Witterung be-
stimmte dann auch den Ablauf 
des Turniers, an dem wie immer 
der Spaß an erster Stelle stand. 
Angesetzt waren fünf Runden à 
30 Minuten einschließlich fünf 
Minuten Einspielzeit. Wegen 
des Regens konnten nur vier 
Durchgänge ausgespielt wer-
den. Wegen der Kälte spielten 
alle, die den kühlen Tempera-
turen trotzten, in Trainingsan-
zügen, keiner in kurzen Hosen. 
Bei den Damen gewann Emily 
Siegel vier Schleifen, je drei 
konnten sich bei den Herren 
Armin Vollrath und Noah Fron-
zek anstecken.

Zwischendurch gab es eine 
Weinprobe. Die Besucher 
sollten vorkosten, um zu ent-

Tennisturnier mit Weinprobe
Sulzbacher Tennisverein eröffnete die diesjährige Freiluftsaison

scheiden, welche Tropfen dann 
auf der Weinkarte des Vereins-
wirts stehen sollen. „Damit 
haben wir als neuen Hofl iefe-
ranten Markus Geyer von der 
gleichnamigen Weinhandlung 
für unseren Verein gefunden“, 
teilte TVST-Vize Peter Redd-
mann mit. Für Gegrilltes sorgte 
wie immer Clubwirt Mario 
Campana und sein Service-
Team. „So ein Treffen zu Sai-
sonbeginn ist die beste Art, sich 
kennen zu lernen“, stellte ein 
neues Mitglied freudig fest.

Schon jetzt herrscht Vorfreu-
de auf die „Medenspiele“, die 
hart umkämpften Punktspiel-
Runden. Besonders gespannt 
sind alle auf die Begegnungen 
der „Damen 60“, die von der 
Hessenliga in die Regionalliga 
Südwest aufgestiegen sind. red

Wer bildet das nächste Mixed? Sportwartin Juliana Fronzek (Mitte) lud zum Schleifchen-Turnier 
ein und hielt zwei Schläger hoch. Sven Pallat und Claire Brault griffen nach ihren Rackets. Foto: gs

Ihre Werbung im Wir informieren Sie gerne. 
Tel. 0 6196 / 84 80 80

Jazz, Swing und 
Bossa Nova

Die Musikschule Taunus bie-
tet eine sechswöchige Works-
hop-Reihe zum Thema „Jazz, 
Swing und Bossa Nova“ an. 

Die Teilnehmenden können 
Improvisationstechniken erler-
nen, genre-spezifi sche Begleitun-
gen üben und Stücke aus dem 
„Real Book“ kennenlernen. Ein-
geladen sind Jugendliche ab 14 
Jahren sowie Erwachsene, die ein 
Instrument spielen oder singen. 
Da die Teilnehmerzahl begrenzt 
ist, lohnt sich nach Angaben der 
Musikschule eine rasche Anmel-
dung unter anmeldung.musik-
schule-taunus.de im Internet.  red
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So kommt der Sulzbacher Anzeiger  
auf Ihr Android-Smartphone: 

1.  Chrome oder einen anderen Internetbrowser auf dem  
 Smartphone starten.

2.  Auf die Seite www.sulzbacher-anzeiger.de gehen oder 
 QR-Code rechts scannen.

3.  Dann das Sulzbacher-Anzeiger--Icon auf den Startbildschirm legen.  
 Im Chrome-Browser dazu oben rechts die drei  
 Punkte anklicken und dann „Zum Startbildschirm  
 hinzufügen“ auswählen. Jetzt erscheint das  
 Logo des Sulzbacher Anzeigers wie andere Apps  
 auf dem Startbildschirm des Smartphones.

So kommt der Sulzbacher Anzeiger 
auf Ihr iPhone:

1.  Den Internetbrowser Safari auf dem  iPhone öffnen.

2.  Auf die Seite www.sulzbacher-anzeiger.de gehen. 

3.  Ganz unten den „Teilen“-Button  
 (Viereck mit Pfeil nach oben) drücken.

4.  Das sich öffnende „Teilen“-Menü etwas nach oben  
 ziehen und die Schaltfläche „Zum Home-Bildschirm“ drücken.

5.  Im folgenden Menü oben „Hinzufügen“ drücken.  Jetzt erscheint das  
Logo des Sulzbacher Anzeigers wie andere Apps auf dem  
Startbildschirm des iPhones.

Das kostenlose „Blättchen“
für jeden Tag! 

Nutzen Sie unsere Web-App!  

Die tägliche Ausgabe des
auf Ihrem Smartphone

Der 

kommt im Internet jeden Tag heraus. Unter 

www.sulzbacher-anzeiger.de
veröffentlichen wir täglich aktuelle Berichte über Sulzbach und den Main-Taunus-Kreis.

Holen Sie sich Ihre  

lokale Berichterstattung 

kostenlos auf Ihr  

Smartphone, Ihr Tablet 

oder Ihren PC!

So kommt der  
Sulzbacher Anzeiger 
auf Ihren PC:
1.  Starten Sie Ihren Internetbrowser.

2.  Gehen Sie auf die Seite  
     https://sulzbacher-anzeiger.de

3.  Fügen Sie die Seite zu Ihrer Favoritenliste hinzu.

http://www.sulzbacher-anzeiger.de
http://www.sulzbacher-anzeiger.de
http://www.sulzbacher-anzeiger.de
https://sulzbacher-anzeiger.de
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INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS

Den Sulzbacher Anzeiger schon 
am Donnerstag lesen

Jetzt kostenlos die E-Paper-Ausgabe bestellen!
info@sulzbacher-anzeiger.de

Einladung zum Erzählcafé
60 Jahre Main-Taunus-Zentrum – eine Ladenstadt auf der 
grünen Wiese

Zum 60-jährigen Bestehen des 
Main-Taunus-Zentrums fi ndet 
am Mittwoch, 8. Mai, um 16 
Uhr ein Erzählcafé im Schult-
heißensaal im Bürgerzentrum 
Frankfurter Hof statt.
Im Jahre 1964 wurde das Main-
Taunus-Zentrum (MTZ) in 
Sulzbach (Taunus) als erstes 
Einkaufszentrum nach norda-
merikanischem Vorbild in Eu-
ropa eröffnet. Aus dem dama-
ligen Experiment entwickelte 
sich eine Erfolgsstory. Heute 
gilt das „Zentrum“, wie es um-
gangssprachlich genannt wird, 
als „Mutter“ der zurzeit über 
500 betriebenen Einkaufszen-
tren in Deutschland.
In den vergangenen 60 Jahren 
hat das MTZ einen stetigen Wan-
del erfahren. Die Gebäudearchi-
tektur wurde den wirtschaft-
lichen und zeitgenössischen 

Erfordernissen angepasst. Auch 
Ladengeschäfte haben sich so-
wohl vom Typ als auch vom An-
gebot den jeweiligen Käuferbe-
dürfnissen angepasst.
In einem Lichtbildervortrag be-
richtet Joachim Siebenhaar über 
die Vorgeschichte und Anfänge 
des Main-Taunus-Zentrums und 
den Wandel im Handel.
Herzlich willkommen zu einer 
Zeitreise in die jüngere Vergan-
genheit. Der Eintritt ist frei !
Eine Gemeinschaftsveranstaltung 
der Gemeinde Sulzbach (Tau-
nus) und des Geschichtsvereins 
Reichsdorf Sulzbach 1979 e. V.
Die Veranstaltung wird am 
Dienstag, 28. Mai 2024, als 
„Dämmerschoppen“ um 20:00 
Uhr wiederholt. Als Veranstal-
tungsort dient ebenfalls der Ge-
wölbekeller im Bürgerzentrum 
„Frankfurter Hof“.

Amtliche 
Bekanntmachungen
Bekanntmachung Nr. 19 / 2024

Ausscheiden und Nachrücken von Mandatsträgern
der Gemeindevertretung

In der Zusammensetzung der am 14. März 2021 gewählten Ge-
meindevertretung sind folgende Änderungen eingetreten:

Der nach dem Wahlvorschlag der Christlich Demokratischen 
Union Deutschlands (CDU) bei der Gemeindewahl am 14. März 
2021 in die Gemeindevertretung gewählte Bewerber

Herr
Jan-Erik Götze
65843 Sulzbach (Taunus)

hat nach § 33 Abs. 1 Hessisches Kommunalwahlgesetz (KWG) 
sein Mandat als Ge¬meindevertreter niedergelegt. Herr Götze ist 
mit Ablauf des 14. März 2024 aus der Gemeindevertretung aus-
geschieden.

Entsprechend der im Wahlvorschlag bestehenden Reihenfolge 
tritt der noch nicht berufene Bewerber

Herr
Marco Grimm
65843 Sulzbach (Taunus)

an seine Stelle.

Diese Bekanntmachung erfolgt nach § 58 Abs. 2 Hessische Kom-
munalwahlordnung.

Es wird gleichzeitig darauf hingewiesen, dass nach § 25 KWG 
Wahlberechtigte binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wochen 
gegen diese Feststellung Einspruch erheben können. Der Ein-
spruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Wahl¬leiterin 
einzureichen.

Sulzbach (Taunus), 30. April 2024
Alice Bratz, Wahlleiterin

Wachstumsförderndes Solistendasein
Baum des Jahres: Mehlbeere ein Jahr allein auf weiter 
Arboretumsfl ur

Anlässlich der Zeremonie zum 
Jahr des Baumes 2024, die im 
Arboretum seit Jahren zum 
guten Ton gehört, übernahm der 
Sulzbacher Bürgermeister Elmar 
Bociek als Vorsitzender des För-
dervereins Arboretum am Don-
nerstag, 25. April 2024, die Rolle 
des einleitenden Redners.
Kaum waren die traditionellen 
Weisen der Jagdhornbläser 
des Jagdclubs Main-Taunus 
ver¬klungen, wandte sich Bo-
ciek an die drei Schulklassen aus 
Eschborn (4 d der Grundschu-
le Südwest), Schwalbach (2 d 
der Geschwister-Scholl-Schu-
le) und Sulzbach („Marienkä-
fer““ der Cretzschmar-Schule), 
deren Lehrpersonal sowie die 
Eschborner Kita „Naturgruppe“, 
die zum Angießen der frisch ge-
pfl anzten Mehlbeere ins Arbo-
retum gepilgert waren. In sei-
nen launigen Willkomensgruß 
bezog Bociek zudem alle An-
wesenden mit ein – darunter 
Ina-Maria Schulze, Leiterin des 
Forstamts Königstein, Revier-
försterin Carolin Scheller, seine 
Amtskollegen Adnan Shaikh aus 
Eschborn, der von der Ersten 
Stadträtin Bärbel Grade beglei-
tet wurde, und Alexander Im-
misch aus Schwalbach.
Die Vermittlung botanischer 
Basics zur Mehlbeere, dem 
Baum des Jahres 2024, über-
ließ Bociek indes liebend gerne 
den – wie er charmant betonte 
– „Damen vom Fach“. Bevor 
Schulze und Scheller lehr-
reiche inhaltliche Fakten zum 
maximal 12 Meter in den Him-
mel ragenden eigentlichen Star 

der Zusammenkunft lieferten, 
machte Schulze auf einen ande-
ren Umstand aufmerksam: Da 
die bisher für die Pfl anzungen 
genutzten Flächen in der Nähe 
des Waldhauses die maxima-
le Kapazitätsgrenze erreicht 
haben, eröffnet die Mehlbeere 
„eine neue Allee für die Bäume 
des Jahres“. Diese verläuft ent-
lang eines Waldwegs, der an 
den verlängerten Sossenheimer 
Weg anschließt.
Schulze erklärte unter Schellers 
beipfl ichtendem Nicken, dieses 
zumindest einjährige Solisten-
dasein der Mehlbeere tue ihr 
ausgesprochen gut, da sie ge-
rade in jungen Wachstumsjah-
ren ganz viel Licht benötige. Im 
Verlauf ihres Lebens zeichne sie 
sich durch ihre Resistenz gegen 
Temperaturextreme aus und sei 
obendrein bienenfreundlich. 
Ihren Namen verdankt die Mehl-
beere kleinen Härchen, die aus 
der Distanz den optischen Ein-
druck der Einstäubung erwe-
cken. Abschließend versicher-
te Schulze, dass die Hagebutten 
nicht unähnlichen Stauden zwar 
genießbar seien und früher da-
raus sogar Brot gebacken wurde. 
Allerdings handle es sich um kein 
Geschmackserlebnis, das auf den 
Gaumen der heutigen Generati-
onen einen unwiderstehlichen 
Reiz ausübe.
Beseelt von diesem kleine Mehl-
beeren-Einmaleins schritten 
die Schulkinder zur Bewässe-
rungstat und stärkten sich da-
nach mit Apfelsaft, Wasser und 
Brezeln für den Rückweg in ihre 
Gemeinden.

Schülerinnen und Schüler der Schwalbacher Geschwister-
Scholl-Grundschule gossen gemeinsam mit Vertreterinnen des 
Forstamts und mehreren MTK-Bürgermeistern eine frischge-
pflanzte Mehlbeere an.  Foto: Gemeinde Sulzbach

Schüler, Studenten, Rentner und 
alle anderen aufgepasst! Wir 
suchen Austräger für den 

Füllen Sie den Bewerbungscoupon vollständig aus 
und senden ihn per Post oder Fax an:

Prospektverteildienst Malik
Alzenauer Straße 33b
63517 Rodenbach
Fax 06184/952377

Ja, ich möchte gern freitags den Sulzbacher 
Anzeiger verteilen.

Name:

Vorname:

Alter:

Straße:

Telefon:

Ich habe freitags bis zu ....... Stunden Zeit. 

Datum, Unterschrift

Bei Minderjährigen: Meine Tochter /mein Sohn hat 
das vorgeschriebene Mindestalter von 14 Jahren.
Ich bin damit einverstanden, dass meine Tochter / 
mein Sohn den Sulzbacher Anzeiger austrägt.

Vorname, Name, Unterschrift

Bewerbungscoupon

Alzenauer Straße 33a,
63517 Rodenbach,
Tel. 06184/9939800

Verlag Schwalbacher Zeitung, 
Niederräder Straße 5,  
65824 Schwalbach,  
Fax 06196 / 84 80 82

Apotheken Notdienst
3. 5. 

Staufen Apotheke 
Kelkheim · Frankfurter Str. 48 

 Tel. 0 61 95 / 24 40

4. 5. 
Thermen Apotheke 

Bad Soden · Am Bahnhof 7  
Tel.  0 61 96 / 2 29 86

5. 5. 
Kur Apotheke 

Kronberg · Frankfurter Str. 15 
 Tel. 0 61 73 / 94 09 80

6. 5.  
Bahnhof Apotheke 

Berliner Str. 31-35 
Eschborn · Tel.  0 61 96 / 4 22 77

7. 5. 
Rats Apotheke 

Eschborn · Rathausplatz 16 
Tel.  0 61 96 / 4 21 31

8. 5.  
Pinguin Apotheke 

Schwalbach · Avrilléstraße 3 
Tel.  0 61 96 / 8 37 22

9. 5. 
Klosterberg Apotheke 

Kelkheim · Frankfurter Str. 4 
 Tel. 0 61 95 / 27 28 

 

10. 5. 
Löwen Apotheke 

Eschborn · Hauptstraße 416 
Tel.  0 61 73 / 6 25 25

Auch bei der 63.Aufl age des 
Radklassikers „Eschborn - Frank-
furt“ am 1. Mai sauste die Rad-
Elite zweimal - meist im langge-
zogenen Pulk - durch Sulzbach.

Wie im Vorjahr hatten 19 
hochklassig besetzte Siebener-
Teams für den Frühjahresklassi-
ker am 1. Mai gemeldet, darun-
ter das Team „dsm-fi rmenich“ 
mit Lokalmatador John Degen-
kolb als prominentes Zugpferd. 
Bis spätestens 11.50 Uhr muss-
ten sich die 133 Radprofi s auf 
dem Startplatz am Parkplatz des 
Möbelhauses XXLutz in Esch-
born persönlich per Unterschrift 
einschreiben, bevor der Starter 
die Elite-Radsportler auf die 
mehr als 200 Kilometer lange 
Strecke schickte mit zwei Anstie-
gen am Feldberg und drei Über-
querungen am Mammolshainer 

Stich sowie zwei Zielrunden in 
der Frankfurter Innenstadt.

Zwei Mal sauste das Fahrer-
feld von Liederbach kommend 
durch Sulzbach die Hauptstra-
ße entlang, um dann nach einer 
scharfen Linkskurve am Großen 
Dalles die Schwalbacher Stra-
ße hinauf zu strampeln. Nach 
dem berechneten Zeitplan von 
durchschnittlich 41 Stundenki-
lometer waren die Elitefahrer 
nur drei Minuten später dran 
als die hochgerechnete Durch-
fahrtszeit von 14.10 Uhr. Viele 
Sulzbacherinnen und Sulzba-
cher verfolgten den Rennverlauf 
meist erst am heimischen Fern-
seher, um sich dann rechtzeitig 
auf den Weg zu machen, die Ak-
teure lautstark anzufeuern.

Sicht- und hörbares Zeichen, 
dass Spitzenreiter und Fahrer-
pulk gleich durch Sulzbach fl it-

zen, waren die Hubschrauber, die 
ständig den Sportlern folgten. Da 
wusste jeder: „Gleich sinn se da.“ 
Denn die Helikopter drehten an 
der Limesspange nach Sulzbach 
ab und kreisten wenige Minuten 
über der Ortsmitte. So gingen die 
Blicke der Wartenden erst nach 
oben gen Himmel, dann wieder 

Am Großen Dalles und in der Hauptstraße feierte Sulzbach am Mittwoch bei bestem Wetter den Radklassiker „Eschborn-Frankfurt“
Auch in Sulzbach jubelten hunderte Zuschauer den Radprofi s zu

Mit hoher Geschwindigkeit sausten die Radprofis in einer Linkskurve über den Großen Dalles. Foto: gs

zurück zu den Fahrern, angekün-
digt mit viel Gehupe und Blau-
licht von den vorausfahrenden 
Polizeiautos. Die zweite Durch-
fahrt um 16.02 Uhr wurde ge-
nauso umjubelt wie die erste.

Natürlich war das Radspek-
takel ein willkommener Anlass, 
bei sommerlichen Temperaturen 

im Ort und im Freien zu feiern. 
Dazu hatte die TSG Sulzbach 
auf dem Parkplatz am Großen 
Dalles - dem Zentrum der sport-
lichen Begeisterung - einen stets 
umlagerten gastronomischen 
Verpfl egungsbereich mit Grill 
und Getränkewagen aufgebaut. 
Wer einen Sitzplatz in den ersten 

Bankreihen zur Straße hin ergat-
tert hatte, konnte die Profi sprin-
ter bei Bratwurst und kühlem 
Pils hautnah vorbeifl itzen sehen. 
Allerdings war Promi John De-
genkolb mit Startnummer 41 
kaum in der Schnelligkeit des 
Geschehens auszumachen. Auf 
einem großen Bildschirm vor der 
Pyramide wurde ständig vom 
Hessischen Rundfunk über den 
Verlauf des Rennens informiert.

Zweite Verpfl egungsstelle für 
die Zuschauer am Straßenrand 
war das „Lieblings-Café“ an 
der Hauptstraße. Dort standen 
draußen Bistrotische bereit. Bei 
Kaffee, Kuchen und Eis für die 
Kinder war das Publikum beim 
Zujubeln sogar richtig nah dran 
an den Akteuren. Und Sulz-
bachs Feuerwehr war neben der 
TSG mit einem Informations- 
und Aktionsstand präsent.  gs

mailto:info@sulzbacher-anzeiger.de
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Speed-Dating für Schüler und 
Unternehmen – so könnte man 
das Konzept der Aktion „Prak-
tikumswochen Hessen 2024“ 
beschreiben, die vom 24. Juni 
bis 23. August auch im Main- 
Taunus-Kreis stattfi ndet. 

Die Idee dahinter ist, dass 
junge Menschen ab Klassenstufe 
acht oder ab 15 Jahren für einen 
Tag in einen Betrieb, unkom-
pliziert, ohne aufwendige Be-
werbung oder anschließenden 
Praktikumsbericht schnuppern 
können. Die Jugendlichen müs-
sen sich dafür nur auf der Online-
Plattform anmelden und können 
dann reinschauen, Kollegen und 
Aufgaben kennenlernen und das 
Betriebsklima erspüren. Wer be-
reits vor den Sommerferien erste 
Praktikumstage absolvieren 
möchte, kann dafür vom Unter-
richt freigestellt werden. 

Der allgemeine Mangel an 
Fachkräften geht auch am Main-
Taunus-Kreis nicht vorüber. „Für 
die Zukunfts- und Wettbewerbs-
fähigkeit unseres Kreises ist die 
Sicherung qualifi zierter Mitar-
beiter ein entscheidender Fak-
tor. Damit dies gelingt, müssen 

wir bereits bei der Berufsorien-
tierung, also der Phase des Über-
gangs von der Schule in den 
Beruf ansetzen“, sagt Landrat Mi-
chael Cyriax. 

„Betriebe und Berufsbilder vor 
Ort praktisch kennenzulernen, 
ist viel aussagekräftiger, als sich 
theoretisch zu informieren“, er-
klärt Cyriax weiter. Und auch für 
Unternehmen, die Nachwuchs-
kräfte suchen, sieht der Land-
rat Vorteile: „Die Praktikums-
wochen bieten die Möglichkeit, 
interessierte junge Menschen 
kennenzulernen und für den ei-
genen Betrieb als Arbeitsplatz 
zu werben. Daher appelliere ich 
auch an die Unternehmen sich 
aktiv zu beteiligen.“ 

Organisiert wird die Akti-
on „Praktikumswochen Hessen 
2024“ vom hessischen Wirt-
schaftsministerium, dem Kultus-
ministerium und den Netzwer-
ken in den OloV-Regionen sowie 
von den Partnern des Bündnisses 
Ausbildung Hessen. Weitere In-
formationen zu Ablauf und Re-
gistrierungsmöglichkeiten für 
interessierte Jugendliche und 
Unternehmen gibt es unter prak-
tikumswoche.de im Internet.  red

Der MTK macht bei Praktikumswochen mit

In die Berufswelt 
„reinschnuppern“

Forstwissenschaftlerin und 
Pilgerbegleiterin Dr. Katrin Rei-
chel lädt alle Interessierten am 
Freitag, 10. Mai, um 18.30 Uhr 
zu einem zweistündigen medi-
tativen Waldspaziergang ins 
Arboretum Main-Taunus ein. 

Auf dem Abendspaziergang 
durch das Arboretum sollen die 
Teilnehmerinnen und Teilneh-

mer mit Aufmerksamkeit, mit 
Zeit zum Verweilen und Nach-
sinnen und auch immer wie-
der in Stille im Wald unterwegs 
sein. 

Dabei begleiten sie litera-
rische Impulse, in denen es 
mal weltlich, mal spirituell 
um das Verhältnis von Mensch 
und Wald geht. Ganz nach 
dem Motto des Theologen Otto 

Weiß: „Die vielen Bäume und 
die wenigen Menschen – die 
machen den Wald so schön“. 

Treffpunkt ist das Waldhaus 
im Arboretum in der Straße 
„Am weißen Stein“. Die Teil-
nahme am Waldspaziergang 
kostet fünf Euro. Um vorherige 
Anmeldung per E-Mail an arbo-
retum@forst.hessen.de wird ge-
beten.  red

Forstwissenschaftlerin Katrin Reichel führt am 10. Mai durchs Arboretum

Meditativer Waldspaziergang

Kfz-Werkstätten
Autohaus Schwalbach GmbH  
Mitsubishi-Vertragshändler, Mazda-
Service,  Neu- und Gebrauchtwagen 

Tel.06196 / 30 01  ·  Fax 88 17 420 
www.autohaus-schwalbach.de

Auto-Schäfer GmbH  
KFZ-Service, Reparaturen, Reifenservice,  
HU-Abnahme; Sulzbach, Hauptstraße 119

Tel. 06196 / 2 29 61

Logopädie/Sprachtherapie
Logopädische Privatpraxis
Veronika Pfitzenreiter 
M.Sc., Logopädin 

Tel. 0151 / 51 78 79 52 
www.pfitzenreiter.com,  

veronika@pfitzenreiter.com

Maler und Lackierer
Malermeister Thomas Scheel 
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, kreative 
Wandgestaltung, Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämm-
arbeiten, Fußbodenbeläge, Gerüstbau

Tel. 06196 / 2 02 43 38 
Mobil 0177 / 3 11 77 02

Möbel
Möbel-Sachs GmbH 
Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, 
Einrichtungs-Studio, Schreinermeister-
und Parkettlege-meisterbetrieb
Schwalbach, Berliner Straße 29 

Tel.06196 / 8 60 31   ·   Fax 8 60 37 
info@moebel-sachs.de

Musikschule
Jugendmusikschule 1976 e.V.
Schwalbach, Marktplatz 9 

Tel.06196 / 82470 
www.jugendmusikschule1976.de

Musikschule Taunus
Öffentliche Musikschule im VDM, Unter-
richt auch in Sulzbach. 
Niederhöchstadt, Steinbacher Str. 23 

Tel.06173 / 66110 
www.musikschule-taunus.de 

info@musikschule-taunus.de

Polsterei
Posterei Petkovic
Polsterei und Raumausstattung
Bahnstraße 10, Schwalbach 
 Tel. 06196 / 776 99 02 
 Fax 06196 / 776 99 03

info@polsterei-dekoration.de

Reisebüro
Dirk Kattendick, SelectedTravel 
Seit 25 Jahren Ihr Ansprechpartner rund 
um das Thema Reisen. 
Schulstraße 14, Schwalbach  
 Tel. 06196 / 88 400 33 
 Fax 06196/ 88 400 37

dirk.kattendick@selectedtravel.de 
www.selectedtravel.de

Reisebüro Kopp Lufthansa City 
Center 
Jede Reise, alle Airlines, jeden Veran-
stalter  zur tagesaktuellen Best-Preis-
Garantie, DB-Karten.  
Main-Taunus-Zentrum  Tel. 069 / 311005 
Marktplatz 36, Schwalbach 
 Tel. 06196 / 88 989-60

www.komm-reisen.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.mmook.de

Schlosserei – Metallbau
Roger & Scheu Metallbau GmbH
Sulzbach,  
Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 75 93 96  ·  Fax  75 93 97

Schreinereien
Manfred Weller Holz + Technik
Bau- und Möbelschreinerei, Parkettverle-
gung, Reparaturverglasung 
Sulzbach, Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 57 41 07 
Fax 06196 / 57 41 08

Schuhmacher
Elshout
Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst,  
Verkauf, Beratung und Montage 
Sulzbach, Hauptstraße 27

Tel. 06196 / 7 39 55 
Mobil  0171 / 400 54 99 

www.schuhmacherei-sulzbach.de

Sprachschule
TS-Lingua GmbH
Deutsch, Englisch, Spanisch,... für 
Erwachsene, Jugendliche und Kinder. 
Gruppen und Einzelkurse 
Schwalbach, Am Kronberger Hang 2

Tel. 06196/95342-20 
info@taunus-lingua.de

Steuerberatung
Basten GmbH Steuerberatung
Grundsteuerbewertung 2022 
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16 
joachim.basten@datevnet.de 

www.basten.de

Umzugsservice
CHRIST & WAGNER 
Int. Möbeltransporte GmbH
Umzüge aller Art, auch Übersee, 
Lagerung 
Sulzbach, Wiesenstraße 21

Tel. 06196 /7 65 01- 0 
info@christ-wagner.com 
www.christ-wagner.com

Augenoptik

Optik Knauer e.K.  
Brillen und Kontaktlinsen 
Bad Soden, Clausstraße 25
 Tel. 06196 / 2 67 30 

www.optik-knauer.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

Dachdecker
FS Bedachungen GmbH
Bedachungen aller Art, Solardächer 
Schwalbach, Altkönigstraße 1a

Tel. 06196/524 89 33 
dachbau-schrader@t-online.de

Energieberatung
eta-Plus GmbH
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15 
Fax 06196 / 5  24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“ 
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Farben + Tapeten
Farben Wandel 
Farben, Malerartikel, Tapeten, Bodenbeläge
Am Flachsacker 30, Schwalbach

Tel. 06196 / 8 63 79    
Fax: 06196 / 33 33 

Farben-Wandel@t-online.de

Garten- und Landschaftsbau
Cheikhi Gartenservice  
Gartenpflege, Baumfällungen, Pflaster-  
und Zaunarbeiten, Winterdienst, Gartenge- 
staltungen; Schwalbach, Hessenstraße 23

Tel. 0 61 96 / 5 24 11 75  
mobil 0178 / 44 35 605 

cheikhi@hotmail.de

Heizungsbau und -service
Freund Heizung-Sanitär-Spenglerei 
GmbH
Heizung - Sanitär - Spenglerei -  
Dachrinnenservice
Am Brater 1, Schwalbach

Tel.06196 / 7 66 60 10  
Fax 7 66 60 19

Immobilien
Adler Immobilien
Verkauf – Vermietung – Bewertung 
Messer-Platz 1, Bad Soden

Tel. 06196 / 560 960  
www.adler-immobilien.de

CAMIKO Immobilien und Hausverwaltungen
Inh. Michael Kohler 
Frankfurt-Sossenheim,  
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 0151 / 41626121 
info@camiko-immo.de

Christoph Samitz Immobilien
Ihr Immobilienmakler vor Ort 
Obertorstraße 27, Eschborn

Tel. 06196 / 437 78 
 Fax 06196 / 437 30 

www.csimakler.de

G&K Immobilienberatungs GmbH
Verkauf, Vermietung, Beratung 
Sulzbach, Hauptstraße 22

Tel. 06196 / 76 77 49 
info@guk-immo.de 

www.immobilien-machen-freude.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

Manfred Kuhfuß
IVD- Vermietung - Verkauf - Verwaltung

Tel. 069/3 14 02 60 
www.kuhfuss.de

Installationen
bht Bäder & Haustechnik GmbH
Meisterbetrieb Sanitär, Heizung, Fliesen, 
Elektro mit Wartung, Reparatur und 
Bäder komplett 

Tel. 06196 / 56 86 31  
Fax 56 86 30 

www.bht-eschborn.de

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00 
Fax 06196 / 9 99 85 99 
info@gasheizung24.de

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.MMook.de

Kanalreinigung
Kanal Fay
Rohrreinigungs-Service GmbH  ·  
24-Stunden-Service ·  Kanalsanierung ·  
Gruben- und Fettabscheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach

Tel. 06196 / 88 97-0

Kfz-Gutachten
Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und  
Controlling GmbH 
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0 
Fax 60 60 86 - 50 

kontakt@svs-gutachten.de 
www.svs-gutachten.de

Te lefonserv ice

Telefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an:
Tel. 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666 

anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Das Forstamt lädt am kommenden Freitag zu einem besonderen Spaziergang im Arboretum ein. Foto: Pulwey

Reparieren statt 
wegwerfen

Das Reparatur Café Sulz-
bach ist am Samstag, 11. Mai, 
wieder in der Zeit von 14.30 
Uhr bis 17.30 Uhr im Bürger-
hauses am Platz an der Linde 
geöffnet. 

Ehrenamtliche versuchen, 
Reparaturwünsche zu erfüllen, 
um Wegwerfen nach Möglich-
keit zu vermeiden. Das Ange-
bot ist kostenlos, Spenden sind 
willkommen. Reparaturwün-
sche sollten bis Donnerstag, 9. 
Mai, unter der Telefonnummer 
06196/8834616 oder per E-Mail 
an reparatur-cafe-su@t-online.
de angekündigt werden. Ein 
spontaner Besuch ist aber auch 
möglich. Zur Überbrückung der 
Wartezeit werden Kaffee und 
Kuchen angeboten. red

35. Sulzbacher 
Wandertag

Der diesjährige Sulzbacher 
Wandertag fi ndet am Donners-
tag, 9. Mai statt.

Gestartet wird auch bei der 
35. Aufl age der Veranstaltung 
ab 10 Uhr an der Kleingarten-
anlage in der Eschborner Stra-
ße. Von dort aus geht es auf die 
zehn Kilometer lange Runde um 
Sulzbach. Die Medaille zeigt in 
diesem Jahr das Bürgerhaus am 
Platz an der Linde. red
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RUND UM SULZBACH

Am Donnerstag, 9. Mai, lädt 
die Evangelische Limesgemein-
de um 19 Uhr zu einem Konzert 
mit Blues-Gitarrist Ignaz Net-
zer in ihre Räume am Ostring 
15 in Schwalbach ein. 

Mit Ignaz Netzer kommt der 
Gewinner des German Blues 
Award nach Schwalbach. Seine 
neue Solo-CD „When the Music 
is over“ mit ausschließlich Ei-
genkompositionen wurde nomi-
niert für den Preis der Deutschen 

Schallplattenkritik. Ignaz Netzer 
gilt als einer der authentischsten 
Vertreter des Gospel und Blues. 
Er gründete mit 13 Jahren seine 
erste Band und mittlerweile gab 
er unzählige Konzerte in vie-
len Ländern Europas, unter an-
derem mit Blueslegenden wie 
Alexis Korner, Champion Jack 
Dupree, Louisiana Red oder gen-
reübergreifend mit Barbara Den-
nerlein und Gerhard Polt. 

Der Eintritt ist frei, um Spen-
den wird gebeten.  red

Blues-Gitarrist Ignaz Netzer zu Gast in Schwalbach
Konzert mit Gefühl

Es gibt kaum eine Freizeitakti-
vität, die im Taunus so beliebt ist 
wie das Wandern. Das Mittelge-
birge lockt mit einem weitläufi gen 
Netz von Wanderwegen, beeindru-
ckender Natur und bedeutenden 
kulturellen Sehenswürdigkeiten. 
Mit der Neuaufl age der Broschü-
re „Wandern im Taunus“ präsen-
tiert der Taunus Touristik Service 
(TTS) allen Wanderfreunden 
einen kompakten und informa-
tiven Begleiter mit 35 abwechs-
lungsreichen Tourenvorschlägen. 

Von kurzen, aber erlebnis-
reichen Spaziergängen bis hin 
zu anspruchsvollen Touren ent-
lang zertifi zierter Qualitäts- und 
Premiumwege bietet die Bro-
schüre für jeden Besucher der 
Freizeitregion das passende Er-
lebnis. Die Mittelgebirgsland-
schaft des Taunus bietet ideale 
Bedingungen für abwechslungs-
reiche Wandertouren. Allein im 
Naturpark Taunus gibt es über 
200 Wander- und Erholungs-
wege, die eine Gesamtlänge von 
mehr als 1.200 Kilometern um-
fassen. Kein Wunder also, dass 
sich die erstmals im Jahr 2021 
erschienene Wanderbroschüre 
großer Beliebtheit erfreut. 

Mit der nun erschienenen zwei-
ten Aufl age hat der TTS die Pre-

mierenausgabe umfassend aktu-
alisiert. Das handliche Heft führt 
auf 114 Seiten quer durch die 
Freizeitregion Taunus. Um den 
unterschiedlichen Interessen von 
Naturfreunden und Aktivurlau-
bern gerecht zu werden, bietet 
die neue Wanderbroschüre eine 
breite Auswahl an Rund- oder 
Streckenwanderungen, die in die 
Kategorien „Kurz und erlebnis-
reich“, „Halbtägige Wanderaben-
teuer“, „Ganztägige Wandererleb-
nisse“ und „Lange Wege – Reines 
Wandervergnügen“ unterteilt 
sind. Abgerundet wird die Bro-
schüre mit Informationen zu den 
Naturparken Taunus und Rhein-
Taunus als auch zu den Qualitäts- 
und Premiumwegen der Region.

Kurz und äußerst erlebnis-
reich ist der etwa vier Kilometer 
lange „Waldlehrpfad Eulenrou-
te“ nahe Eppstein. Als Kombi-
nation aus Lehrpfad, Sinneser-
fahrung und Waldrallye bietet 
er ein einzigartiges Erlebnis für 
die ganze Familie. Etwas sport-
licher geht es hingegen auf den 
als Halbtagestour gekennzeich-
neten Wanderwegen „3Burgen-
Weg“ in Königstein, „Rund um 
den Landstein“ in Weilrod oder 
dem „Salz-Wanderweg“ in Bad 
Nauheim zu. Diese zeigen nicht 
nur auf jeweils etwa zwölf Ki-

lometern den Facettenreichtum 
der Region auf, sondern bieten 
auch noch genug Zeit für eine 
gemütliche Einkehr. 

Ein ganz besonderes Wande-
rerlebnis versprechen zudem der 
Wispertaunussteig sowie vier 
weitere Wanderwege im Tau-
nus, die als „Qualitätsweg wan-
derbares Deutschland“ des Deut-
schen Wanderverbands oder 
als Premiumweg des Deutschen 
Wanderinstituts zertifi ziert sind. 
Mit einer naturnahen Wegefüh-
rung entlang vieler Sehenswür-
digkeiten, unübersehbaren Weg-
markierungen und der Erfüllung 
vieler weiterer Qualitätsmerk-
male, bieten diese Wanderwege 
ein umfassendes Erlebnis inmit-
ten der Natur des Taunus.

Alle in der Broschüre darge-
stellten Touren werden mit einem 
Kartenausschnitt, einem Höhen-
profi l und einer kurzen Wegebe-
schreibung vorgestellt. Darüber 
hinaus sind die einzelnen Wege 
mit einem QR-Code versehen, der 
zu weiteren Informationen auf der 
Webseite der Freizeitregion Tau-
nus unter taunus.info führt. Dort 
fi nden Interessierte die Wege in 
einer interaktiven Karte, hier kön-
nen ein GPX-Track zur Navigation 
heruntergeladen und weitere In-
formationen zu den Sehenswür-
digkeiten und Gaststätten am We-
gesrand eingesehen werden. 

Das neue Wandermagazin im 
DIN-A5-Format kann ab sofort 
kostenfrei in der größten Tou-
rist-Info des Taunus, im Taunus-
Informationszentrum an der 
Hohemark in Oberursel, bestellt 
werden und ist darüber hinaus 
auch in den Tourist-Informati-
onen und Bürgerbüros der Mit-
gliedsorte des TTS erhältlich. 
Eine PDF-Datei der Broschüre 
soll in den nächsten Tagen auf 
der Webseite taunus.info zum 
Download verfügbar sein.  red

Neuaufl age der Broschüre „Wandern im Taunus“ erschienen

Inspirationen für Wanderfreunde

„Wir haben für Kinder und Ju-
gendliche jeden Alters das rich-
tige Angebot“, versprechen Berit 
Weber und Kai Dombrowski vom 
Tanzsportclub (TSC) Schwarz-
Silber aus Sossenheim. In alters-
gerechten Gruppen werden schon 
die Kleinen ab vier Jahren ermu-
tigt sich tänzerisch zu bewegen. 

Im Stundentakt geht es weiter, 
über Grundschulkinder bis zu 
Jugendlichen, die schon wie die 
großen Stars tanzen. „Unser Kai 

Dombrowski ist ausgebildeter, li-
zenzierter Tanzsporttrainer, mit 
Schwerpunkten von modernem 
Kindertanzen über Hip-Hop und 
Videoclip Dancing zu Modern-
Styles in Frankfurt-Sossenheim“, 
so erklärt es Berit Weber und for-
dert auf: „Wenn eure Kids Spaß 
an Bewegung und am Tanzen 
haben, dann kommt mit ihnen 
gerne mittwochs ins Volkshaus 
Sossenheim zum Schnuppertrai-
ning.“ Das Tanz-Training star-
tet immer mittwochs ab 15 Uhr. 

Dann tanzen die Minis im Alter 
von vier bis sechs Jahren „Mo-
dernes Kindertanzen“. Ab 16 
Uhr tanzen die Sechs- bis Acht-
jährigen „Dance for Kids“ und 
„Modern Styles“. Ab 17 Uhr geht 
es weiter mit „Hip-Hop for Kids“ 
für Kinder von acht bis elf Jah-
ren. Um 18 Uhr tanzen die 11- 
bis 18-Jährigen „Hip-Hop“ und 
„Videoclip Dancing“.

Mehr Informationen gibt es 
unter schwarz-silber.de im In-
ternet. red

TSC Schwarz-Silber bietet Kurse im Sossenheimer Volkshaus an

Kindertanz und Video-Dancing

Ignaz Netzer gehört zu den führenden deutschen Blues-Musi-
kern. An Christi Himmelfahrt spielt er in Schwalbach. Foto: Pessel

Die neue Wanderbroschüre des Taunus Touristik Service (TTS) ist 
ab sofort erhältlich.  Foto: TTS

Fahrräder vor 
Dieben schützen
Der Präventionsrat der Stadt 
Eschborn bietet in Zusammen-
arbeit mit der Polizei am Sams-
tag, 4. Mai, eine kostenlose 
Codierung von Fahrrädern und 
E-Scootern an.

Zwischen 10 bis 18 Uhr kön-
nen Bürgerinnen und Bürger 
das Angebot auf dem Rathaus-
platz im Rahmen des Eschen-
festes nutzen. Bei der Codierung 
wird eine einmalige Nummer 
auf den Rahmen graviert. 

Interessierte werden gebe-
ten, sich bis zum Freitag, 3. 
Mai, per E-Mail an pst.esch-
born.ppwh@polizei.hessen.de 
mit dem Betreff „Fahrradcodie-
rung 04.05.“ und der Angabe 
ihres Namens und der Anzahl 
der zu codierenden Fahrzeuge 
anzumelden. Daraufhin erhal-
ten sie Formulare sowie einen 
Termin. Zur Codierung sind 
ein Eigentumsnachweis mit 
Namen und Anschrift des Ei-
gentümers sowie ein Ausweis-
dokument vorzulegen. Ziel der 
gemeinsamen Aktion von Präven-
tionsrat und Polizei ist es, Fahr-
rad- und E-Scooterdiebstählen 
vorzubeugen. Ein codiertes Fahr-
zeug ist für Diebe unattraktiv.  pol

mailto:anzeigen@schwalbacher-zeitung.de
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Ob pfl anzen, säen, schrau-
ben oder hämmern an der hei-
mischen Werkbank – viele ältere 
Menschen werkeln gern in Haus 
und Garten herum. Umso fru-
strierender, wenn Gelenkbe-
schwerden den Tatendrang 
bremsen. Doch mit den richtigen 
Maßnahmen gehen Garten- und 
Hausarbeit auch mit Arthrose 
leichter von der Hand.

So ist es beim Gärtnern sinn-
voll, Kniekissen oder spezielle 
Hocker für Bodentätigkeiten 
zu nutzen, um die Kniegelenke 
zu schonen. Wer Hochbeete an-
legt, vermeidet ständiges Bü-
cken. Zudem erleichtern Gar-
tengeräte mit Teleskop-Stielen 
und ergonomischen Griffen 
das Arbeiten. Solche Griffe sind 
auch empfehlenswert, wenn 
man häufi g mit Werkzeugen 
wie Zangen, Hammer oder 
Sägen hantiert. Menschen mit 

Gelenkfi t in Haus und Garten
Arthrose sollten darüber hinaus 
immer wieder zwischen stehen-
den, gehenden und sitzenden 
Tätigkeiten wechseln.

Ein weiterer wichtiger Punkt 
ist die gezielte Therapie von 
Gelenkbeschwerden. Physio-
therapeut David Kerkmann aus 
Gütersloh meint: „Die beste 
nicht-chirurgische Methode zur 
Behandlung von Arthrose um-
fasst Physiotherapie, therapeu-

tisches Training, den Einsatz 
von Bandagen und Orthesen, 
leichten Sport sowie eine an-
gepasste Ernährung und spe-
zielle Gesundheitsprodukte.“ 
Eine große Rolle spielen bei 
Letzteren laut Kerkmann Kolla-
gen-Peptide: „Die Kombination 
aus Kollagen-Peptiden und na-
türlichem Hagebuttenextrakt 
kann eine Gelenkentzündung 
lindern.“  djd

Wie Senioren auch mit Arthrose Gartenarbeiten besser meistern

Leben im AlterLeben im Alter
- Anzeigen -- Anzeigen -

Die Tagespfl ege-Einrich-
tungen des „Haus Amun-Re“ 
in Eschborn und Kelkheim bie-
ten ein Entlastungsangebot für 
Familien mit pfl egebedürftigen 
Senioren und für Menschen, 
welche die überwiegende Zeit 
des Tages alleine sind.

Die beiden Tagespfl egen 
laden ihre Gäste ein, mit ihnen 
zusammen den Tag zu gestal-
ten. Von Montag bis Freitag in 
der Zeit von 8 bis 17 Uhr erle-
ben sie täglich einen Wechsel 
von Bewegungs- und Gedächt-
nisaktivitäten, einschließlich 
kleinerer Ausfl üge in die nähe-
re Umgebung sowie Spazier-
gänge im Park.

„Bei uns erwartet die Seni-
oreninnen und Senioren eine 
Tagesgestaltung, die getragen 
ist von Herzlichkeit, Eingebun-
densein in die Gemeinschaft, 
Wohlfühlklima und der beson-
deren Erfahrung in unserem 
Snoezelraum“, berichtet Inha-
berin Marita Stork. Dieser ist 
ein farblich besonders gestal-
teter Raum zur Sinnesaktivie-
rung und Tiefenentspannung. 
Die ruhige und stimmungs-
volle Atmosphäre bietet allen 
Senioren Erholung vom Alltag. 
„Wir unterstützen und beglei-
ten sie bei der Alltagsbewäl-
tigung und geben ihnen Hilfe 
zur Selbsthilfe“, sagt Marita 
Stork. Hierfür stehen qualifi -

Bei der Tagesp  ege geht es um einen gestalteten Alltag für Se-
niorinnen und Senioren mit zahlreichen anregenden Bewegungs- 
und Gedächtnisaktivitäten.  Foto: Haus Amun-Re

ziertes Personal und fachkom-
petente pfl egerische Hilfe zur 
Verfügung.

Der Schwerpunkt in der Ta-
gespfl ege liegt aber auf der 
Vermittlung von Spaß und Le-
bensfreude. Jeder Versicherte 
mit einem Pfl egegrad hat An-
spruch auf Tagespfl ege. Hier-
für gibt es ein Extrabudget 
unabhängig vom Pfl egegeld, 
das heißt ein Großteil der Ko-
sten wird von der Pfl egekasse 
übernommen. Der Gast selbst 
zahlt nur für die Unterkunft 
und Verpfl egung, sowie die 
Investitionskosten. Zusätzlich 
kann jeder Versicherte einen 
monatlichen Entlastungsbe-
trag in Höhe von 125 Euro er-
halten.

Marita Stork: „Benötigen Sie 
eine intensive Pfl egeberatung 
und/oder einen Kostenvoran-
schlag, rufen Sie uns an. Wir 
vereinbaren gerne einen Ter-
min mit Ihnen und bieten einen 
`Schnuppertag´ an.“  red

Tagespfl ege Eschborn:
Eckenerstraße 1
65760 Eschborn

Tel. 0 61 96 / 77 32 99

Tagespfl ege Kelkheim:
Görlitzer Straße 2

65760 Eschborn
Tel. 0 61 95 / 96 19 419
info@haus-amun-re.de
www.haus-amun-re.de

Versicherte mit Pfl egegrad haben Anspruch auf Tagespfl ege
Mit Spaß und Lebensfreude

Gartenarbeit macht Freude, kann aber auch auf die Gelenke gehen.  djd/Foto: CH-Alpha-Forschung

„Zwei Geschäfte unter einem 
Dach, das ist neu“, sagt Cemal 
Gülbeyaz ganz stolz und ver-
weist auf das neue Warensor-
timent in seinem Laden in der 
Hauptstraße 5.

Seit Juni 2023 gibt es die 
„Poststelle“ in Cemals Laden 
nicht mehr. Daher hat der 
rührige Unternehmer den In-
nenbereich der Ladenfl äche 
umgebaut und zugleich das Wa-
renangebot deutlich erweitert.

Und dies in zweierlei Hin-
sicht: Im hinteren Bereich fi n-
den die Kunden wie gewohnt 
Zeitschriften, Bürobedarf, An-
nahmestelle für Toto und Lotto, 
Passbilder und vieles mehr. 
Aber im vorderen Bereich befi n-
det sich jetzt „Café und Bistro“. 
Schon immer war Cemals Laden 
ein Treffpunkt zum Plausch und 
Kaffeetrinken. Deshalb wurden 
diese Sitzgruppen umgestaltet: 
Es gibt nun Frühstück, Snacks, 
Backwaren, belegte Brötchen, 

heiße Wurst sowie deutsche 
und türkische Imbissvarianten.

Begonnen wurde auch mit 
einem neuen Angebot. Cemals 
Laden bietet nun auch original 
italienische Eiskreationen an. 
Zwölf verschiedene Geschmacks-
richtungen stehen zur Auswahl 
im Becher oder in der Waffel. 
„Das Eis-Angebot wird so gut 
angenommen wird, dass jetzt 
auch sonntags geöffnet ist“, sagt 
Cemal Gülbeyaz und hofft auf 
weiterhin viele Eisgenießer. gs

Zwölf verschiedene Eissorten in Cemals Laden in der Hauptstraße

Zwei Geschäfte unter einem Dach

Frau Müller  
sucht

Tel. 069 / 97 69 65 92

☎
Nottelefon Sucht

0180 / 
   365 24 07*

*Festnetzpreis 9 ct / min.  
    Mobilfunkpreise maximal 42 ct / min. 

Selbsthilfegruppen 
in der Nähe:
●  Gemeinschaft  

„Sulzbach“ 
mittwochs, 19 Uhr, 
Altentagesstätte, 
„Im Brühl“ 34,

 65843 Sulzbach 
Tel. 0 61 96 / 58 01 20

●  Gemeinschaft
„Taunusburg“
freitags, 19 Uhr, 
ags-Beratungsstelle, 

65824 Schwalbach 
Tel. 0 61 92 / 95 20 05

Italienisches Eis in zwölf verschiedenen Geschmacksrichtungen bietet Inhaber Cemal Gülbeyaz 
jetzt auch sonntags in „Cemals Café und Bistro“ in der Hauptstraße 5 an.  Foto: gs

In diesem Jahr hat die Fachstel-
le Demenz gemeinsam mit dem 
Main-Taunus-Kreis das Jahr der 
Demenz ausgerufen. „Demenz be-
wegt“ ist das Motto dieser Kam-
pagne, die das Thema Demenz mit 
vielseitigen Veranstaltungen in 
den Mittelpunkt rücken soll. Der 
diesjährige Fachtag am Dienstag, 
11. Juni, greift das Anliegen auf.

Der Fachtag Demenz soll die 
Gesellschaft für die Bedürfnisse 
von Menschen mit einer Demenz 
sensibilisieren. Wie kann eine de-
menz-sensible Gesellschaft aus-
sehen? Welche Aspekte braucht 
es und welche Schritte sind be-
reits getan? Und wie sieht das 
aus der Perspektive der Betrof-
fenen aus? Mit diesen Fragen be-
schäftigen sich die Referentinnen 
und Referenten beim 18. Fachtag 
Demenz im Main-Taunus-Kreis. 

Darunter ist auch ein Vertre-
ter des Beirats „Leben mit De-
menz“. Stellvertretend für Men-
schen mit beginnender Demenz 

bringt der Beirat deren Anlie-
gen und Sichtweisen in die Ar-
beit der Deutschen Alzheimer 
Gesellschaft ein und gestaltet 
sie so aktiv mit. Beim „Markt 
der Möglichkeiten“ im Rahmen-
programm können sich die Be-
sucherinnen und Besucher über 
konkrete Angebote im MTK in-
formieren und mit Expertinnen 
und Experten zum Thema ins 
Gespräch kommen.

Eingeladen sind alle Bürge-
rinnen und Bürger, Fachkräf-
te aus dem Gesundheitswesen 
sowie aller Bereiche, die an der 
Gestaltung von Rahmenbedin-
gungen für ein Leben mit De-
menz mitwirken. Der Fachtag 
fi ndet von 13 Uhr bis 18.15 Uhr 
statt. Anmeldungen nimmt die 
Fachstelle Demenz unter den 
Telefonnummern 06192/2934-
32/ -34 oder -35 sowie per E-
Mail an fachstelledemenz.mtk@
caritas-main-taunus.de entge-
gen. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 15 Euro.  red

Der MTK und die Fachstelle Demenz laden ein

Im Alltag besser 
mit Demenz leben

Die Evangelische Familienbil-
dung lädt zu einem einwöchigen 
„Retreat“ zum Thema „Stressre-
silienz im Berufsalltag“ vom 7. 
bis 11. Oktober im Seminarhaus 
„Sampurna“ in Schlangenbad 
nahe Wiesbaden ein. 

Seminarleiterin und Yoga-
Lehrerin Sabina Ihrig zeigt den 
Teilnehmenden alltagstaug-
liche Yoga- und Achtsamkeits-
übungen, die präventiv Stres-
serkrankungen entgegenwirken 

und sich positiv auf die mentale 
Gesundheit und das Wohlbefi n-
den auswirken sollen. Die Semi-
narkosten betragen 575 Euro. 
Bei einer Anmeldung bis zum 
30. Juni gilt der Frühbucher-
Preis von 545 Euro. Hinzu kom-
men Kosten für Unterkunft und 
Verpfl egung. Die Anerkennung 
als Bildungsurlaub ist beantragt. 
Anmeldungen sind ab sofort 
unter evangelische-familienbil-
dung.de im Internet möglich. red

Mehr Stressresilienz im Berufsleben

mailto:info@haus-amun-re.de
http://www.haus-amun-re.de

